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Neugestaltung Grazer Straße

1. Aufgabe und Prozessablauf
Mit Hinweis auf das Verkehrskonzept 2021, das qualitative und quantitative Grundsätze und Ziele 
�H�Q�W�K�l�O�W�����Z�X�U�G�H���G�H�U���6�F�K�Z�H�U�S�X�Q�N�W���Ä�*�U�D�]�H�U���6�W�U�D�‰�H�³���•�E�H�U���J�H�Q�H�U�H�O�O�H�����W�\�S�R�O�R�J�L�V�F�K�H���9�R�U�V�F�K�O�l�J�H���K�L�Q�D�X�V���L�Q��
Form eines Generellen Projektes vertiefend bearbeitet. Die Rahmenbedingungen dafür sind in der 
1. Arbeitssitzung (AS) dargestellt.

Ziel ist, eine ausgewogene Verteilung des begrenzten Straßenraumes zu erreichen, mit erheblichen 
Verbesserungen für den Fuß- und Radverkehr sowie mit Maßnahmen zur Klimawandelanpassung.

Dieser Planungsprozess wurde kooperativ gestaltet, mit periodischen Arbeitssitzungen und der 
Einbindung wichtiger Handlungsträger.
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Tab. 1: Prozessablauf

Kommunikation Inhalte Entscheidungen

1. AS » Aufgabe und Ablauf
» Verkehrspolitischer Rahmen
» Verkehrsverhältnisse 2023,

Prognosemethodik
» Verlagerungshypothesen
» Querschnitte

» Terminplan
» Prognosemethodik
» Querschnittsvarianten

2. AS » Verkehrsverlagerungen
» Querschnittsdebatte
» Landschaftsplanung

» Querschnittsauswahl

3. AS » RVS-Bezüge
» Geschwindigkeitsregime
» Verkehrstechnik

» Tempo 30 / Tempo 50-Bereiche
» Mischverkehrslösung

4. AS » Lageplan 1 : 250
» Variantenbereiche
» Informationsveranstaltung (PK)

» Festlegung der Hauptvariante und
der Variantenbereiche

Gesonderte Termine betrafen die Information der Stadtpolitik und den Diskurs mit den 
Sachverständigen.
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2. Arbeitsstand
Mit Stand Juni 2024 liegt ein fachlich abgestimmter Entwurf als integrierte Freiraum- und 
Straßenplanung vor. Folgende Meilensteine des Projekts sind hervorzuheben:

2.1 Variantenauswahl

(1) Querschnittstypologie
Gestützt auf die Vorarbeiten im Verkehrskonzept 2021 wurden vier Typologien diskutiert
und beurteilt.



Neugestaltung Grazer Straße

Der Querschnitt Boulevard wurde weiterentwickelt, wobei der Radverkehr auf die Fahrbahn 
verlegt ist, was eine einheitliche Fahrbahnbreite von 9,00 m mit Mehrzweckstreifen 
erfordert.
Gegenüber den übrigen Querschnitten hat dieser Vorschlag folgende Vorteile:
» Abbiegestreifen in Kreuzungsbereichen möglich
» beidseitige Grüngestaltungen
» großzügige Geh- und Aufenthaltsflächen in beschatteten Bereichen
» Trennung von Fuß- und Radverkehr
Vorausgesetzt ist, dass für den Mischverkehr Kfz / Rad die Verkehrsstärke deutlich 
reduziert wird und eine Tempo 30-Regelung erfolgt. 

(2) Variantenbereiche

In mehreren Abschnitten der Grazer Straße war zwischen verkehrstechnischen
Verbesserungen und einer intensiven, beidseitigen Grüngestaltung zu entscheiden. Das
betrifft die Abschnitte
» Neuklosterplatz �±Ungargasse ohne bzw. mit Rechtsabbiegefahrstreifen in die

Ungargasse
» Busfahrstreifen in Richtung Süden, und zwar nördlich der Adlergasse
» Radwegführung südlich der Burggasse im Misch- und Trennprinzip als

Zweirichtungsradweg
Im begleitenden Arbeitskreis wurde jeweils zu Gunsten einer intensiveren Bepflanzung 
entschieden, die Radverkehrsführung im Süden ist in Diskussion.
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(3) Geschwindigkeitsregime

Die Konformität des Entwurfs mit der RVS 03.02.13 �±��Radverkehr wurde ausführlich
untersucht. Aus dem Verkehrsmodell ergeben sich in der Grazer Straße 
Prognoseverkehrsstärken von 12.600 �±��15.000 Kfz / Werktag.

Eine weitere Voraussetzung für den gewählten Straßenquerschnitt ist eine Tempo 30-
Regelung, die zwischen der Lokomotivstraße und der Burggasse vorgesehen ist. Im De-
tailprojekt wird zu prüfen sein, ob die Kernfahrbahn mit 5,0 m Breite abschnittsweise ver-
breitert werden kann, die Mehrzweckstreifen sind im Regelquerschnitt 2,0 m breit, in 
Kreuzungsbereichen mindestens��1,50 m.

Abb. 1: Regelquerschnitt
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3. Ergänzende Untersuchungen
3.1 Verkehrszählungen

Die im Herbst 2023 erhobenen Querschnittszählungen wurden im März 2024 aktualisiert und 
um Kreuzungszählungen ergänzt, die im weiteren zum Nachweis der Verkehrsverträglichkeit 
herangezogen werden.

3.2 Verkehrsmodell

Zum Vergleich mit den Modellberechnungen (2014) �L�P���=�X�J�H���G�H�U���2�V�W�X�P�I�D�K�U�X�Q�J�����Ä�5�L�Q�J�V�F�K�O�X�V�V�³����
wurde das dafür verwendete Modell aktualisiert, wobei die Differenz der Prognoseplanfälle 2030 
ohne bzw. mit Ringschluss den Bestandsverkehrsstärken 2023 �±2024 überlagert wurden. 
Durch die Reduktion der Leistungsfähigkeit in der Grazer Straße und das neue Netzelement 
Ringschluss ergeben sich Verkehrsentlastungen von 30 �±40 %, der Verkehr wird überwiegend 
zum Ringschluss verlagert bzw. mit Hinweis auf die Modal Split-Ziele 2030+ auch reduziert.

3.3 Geschwindigkeitsmessungen

Im Mai 2024 erfolgten Geschwindigkeitsmessungen als Argumentationshilfe für die Tempo 30-
Regelung (Anhang 3). Die relevante v85 liegt durchwegs unter 50 km / h.

3.4 Umweltbilanz

Die Schadstoffemissionen (NOx und PM10) wurden für den Projektbereich für die Bezugsjahre 
2025 und 2030 ermittelt, die NOx-Reduktionen sind erheblich. Auch die Lärmemissionen sinken 
um 1 �±2 dB.
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4. Freiraumplanung
Der vorliegende Entwurf wurde interdisziplinär bearbeitet, die Freiraumplanung oblag dem Büro 
D\D-Landschaftsplanung ZT KG. Die Bepflanzungs- und Freiraumbereiche wurden laufend optimiert, 
die Bepflanzungstypologie (großkronige / kleinkronige Bäume, Gräserbeete, etc.) muss noch mit der 
Einbautensituation abgestimmt werden.

Abb. 2: Bereich Neuklosterplatz �±Ungargasse
Gestaltungsvorschlag





Neugestaltung Grazer Straße

Ringschluss Wiener Neustadt

» Menschen verbinden, Stadt und Land stärken

Ausstellungsplakat 01.03.2024
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Verkehrspolitischer Rahmen:��
Verkehrskonzept 2021

» Grundsätze, Ziele und Schwerpunkte

» MIV 2030+: 59% �Æ50% (-17%)

» �=�L�H�O�S�I�D�G���������������«�0�,�9-�/�« -10%
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Verkehrspolitischer Rahmen:��
Verkehrskonzept 2021

» Maßnahmenprogramm

Quelle: Eigene Darstellung
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Querschnitte

A B

C B.1
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Verkehrsverhältnisse 2023 und 
Prognosemethodik

» 24h Querschnittszählung

» 28.11.2023 �±30.11.2023

Querschnitt 2
20.733

Querschnitt 3
21.240

Querschnitt 1
25.575

Quelle: basemap, atlas.noe.gv.at
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Verkehrszählung 2023
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Verkehrsverhältnisse 2023 und 
Prognosemethodik
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Verlagerungshypothesen

»Verkehrsmodell 2017
»Verkehrszunahmen:

» Fischauer Gasse
» Zehnergürtel

»Verkehrsabnahmen:

» Grazer Straße -28%
» Nestroystraße -15%
» Ungargasse -7%
» Ferdinand-Porsche-Ring -24%

»Modellberechnungen 2024
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�0odellrechnungen 2024
Varian te mi t B17-Ostumfahrung und starker Verkehrsberuhigung

» Vergleichsdarstellung mit Referenzplanfall ohne B17 Ostumfahrung und ohne starke
Verkehrsberuhigung
Angegebene Prozentveränderung in Vergleich mit dem Referenzplanfall
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Modellrechnungen 2024
Ausschnitt Innenstadt 

Variante mit B17 -Ostumfahrung 
und starker Verkehrsberuhigung

» Vergleichsdarstellung mit
Referenzplanfall ohne B17
Ostumfahrung und ohne starke
Verkehrsberuhigung

Angegebene Prozentverän-
derung in Vergleich mit dem
Referenzplanfall
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Verkehrsverlagerungen (1)

Modellrechnung
Stand Februar 2024 

Prognose 2030, Variante 
mit B17 -Ostumfahrung 
und starker 
Verkehrsberuhigung

Vergleichsdarstellung mit 
Referenzplanfall ohne 
B17 Ostumfahrung und 
ohne starke 
Prozentveränderungen
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Verkehrsverlagerungen (2)

» Phänomene

» Starke Entlastung des��
gesamten Zentrums durch��
flächenhafte��
Verkehrsberuhigung

» Verlagerungen (>10%), gerundet

-40%

-20%

-20%

» Grazer Straße

» Ring

» Nestroystraße
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�9erkehrstechnik

Modellrechnung
Stand Februar 2024

Prognose 2030 mit B17-
Ostumfahrung und starker 
Verkehrsberuhigung

Blau schraffiert: 
Verkehrsberuhigungsbereich

Verkehrsbelastungen in KFZ/24h
Lila Knotenströme in KFZ/24h
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Hauptvariante (B.1 & A) 

» Typologie 1:2000

» Grüne Mittelzone in den Randbereichen

» Beidseitige Grünbereiche im Zentrum

Quelle: basemap, atlas.noe.gv.at
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Hauptvariante 1:250
Bereich Nestroyplatz �±��Ungargasse �±��Adlergasse
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Landschaftsplanung �±��Regelquerschnitt
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Landschaftsplanung �±��Bepflanzungen
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RVS-Argumentarium

» Richtlinien: Innerortsstraßen,
Radverkehr

» Einsatzkriterien:
v = 30 km / h; DTVw < 15.000
Verbindungs- und Sammelroute

» Querschnittselemente
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Hauptvariante:
Geschwindigkeitsregime

» Tempo 30 im innerstädtischen
Bereich

» Mittelallee in den Tempo 50 �±
Abschnitten als Übergangszonen

» Voraussetzung für
Mehrzweckstreifen mit einer
Kernfahrbahn
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Verkehrsverträglichkeit
Bestand Prognose
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Verkehrsverträglichkeit
Verlagerungen

Legende

Entfallende Relation
Verlagerung
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Verkehrsverträglichkeit

R3LGR

Annahmen

» -25 % auf allen Relationen
der B 17 Grazer Straße

» -10 % auf den Relationen
der B 53 Ungargasse

Ausgangslage

» Umlaufzeit 95s

» Bedarfsgesteuerte Dehnfugen

» Eigene Phase Fußverkehr

» R3 und R4 fahren auf Konflikt

» Starke Querungsrelation UB2

» Zuletzt Adaptiert: 2020 im Zuge
der Busbeschleunigung

UB2
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�9erkehrsverträglichkeit
Ergebnisse

» Umlaufzeit kann gehalten werden

» Adaptierung der Dehnfugen zweckmäßig

» Überlegung: Phasentrennung R3 und R4
(warum gibt es aktuell eine eigene FG-Phase? �Æ�Ä�G�L�D�J�R�Q�D�O�H�V
�4�X�H�U�H�Q�³���Q�L�F�K�W���P�|�J�O�L�F�K��

» Drei Signalprogramme untersucht:
» OHNE Phasentrennung R3/R4 �ÆKürzen Grünzeit R4 notwendig um

konfliktfreies Linksabbiegen zu ermöglichen
» MIT Phasentrennung R3/R4 �Ækeine eigene FG-Phase;

MIT Konflikt UB2 �Ælange Grünzeit für UB2
» MIT Phasentrennung R3/R4 �Ækeine eigene FG-Phase;

OHNE Konflikt UB2
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Verkehrsverträglichkeit

R1
R2

R3

R4

R8

R9

R6
R5

R7 R1G Sg pR

M 0,82 60,1%

N 0,81 70,4%

R6G Sg pR

M 0,55 36,1%

N 0,63 54,8%

R5R Sg pR

M 0,24 0,1%

N 0,29 0,1%

R7LGR Sg pR

M 0,56 8,0%

N 0,59 9,1%

R5G Sg pR

M 0,41 0,1%

N 0,46 0,5%

R3LGR Sg pR

M 0,84 0,2%

N 0,81 0,2%

R2GR Sg pR

M 0,53 21,2%

N 0,59 35,8%

R8L Sg pR

M 0,05 0,1%

N 0,07 0,1%

R2L Sg pR

M 0,70 2,7%

N 0,86 2,8%

R8G Sg pR

M 0,47 9,3%

N 0,53 19,2%

R9GR Sg pR

M 0,46 0,6%

N 0,57 1,6%

Legende
Sg Sättigungsgrad [ - ]
pR Wahrscheinlichkeit der Überstauung bei Rot [%]
M Morgenspitze
N Nachmittagsspitze
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Verkehrsverträglichkeit
Sättigungsgrade

» Sättigungsgrade in allen drei Varianten <0,90

» Sättigungsgrade in R1 und R3 annähernd gleich ausgelastet (auf
Basis der Dehnfugen)

Rückstauberechnung B 17 Grazer Straße

Abschnitt Relation Aufstelllänge
Wahrscheinlichkeit der 
Überstauung bei Rot

Adlergasse bis Ungargasse FR Süden R2GR 60 m 20-35 %

Ungargasse bis Neuklosterplatz FR SüdenR1G 48 m 60-70 %

Ungargasse bis Neuklosterplatz FR SüdenR6GR 54 m 35-55 %

Keine Verschlechterung zum Bestand
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Landschaftsplanung



Neugestaltung Grazer Straße

Bauphasen
» Typologie 1:2000

» Bauphase 1: Landesstraße im Südabschnitt

» Bauphase 2: Verkehrsdosierung im Nordabschnitt

» Bauphase 3: Mittelabschnitt mit Busfahrstreifen Richtung Süden

1 3 2
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